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Zeichnung: Dieter Burtz

Maifest mit Aufstellen des Maibaumes

Wir laden herzlich ein zum traditionellen

am Donnerstag, den 1. Mai 2003, 10.30 Uhr, auf dem Feuerwehrhof
in Lauben am »Birkenmoos«

mit Bierkistenklettern, Hüpfburg, Spritzenhäusle,
Brotzeitständen, Kuchentheken, Pilsstand und

musikalischer Umrahmung
durch die Musikkapelle Lauben-Heising

Auf Ihr Kommen freuen sich Musikkapelle,
Kath. Landjugend und Freiw. Feuerwehr Lauben-Heising

sowie die »Grasshoppers Live«

Nach Sachbeschädigungen am TSV-Heim
ist der Standort der Half-Pipe gefährdet!

Am Ostermontag wurde das Sportbetriebsgebäude des
TSV Heising beschädigt. Sachbeschädigungen sind
kein Lausbubenstreich mehr! Die Gemeinde Lauben hat
daher Strafanzeige erstattet. Wer am Ostermontag Be-
obachtungen gemacht hat, wird gebeten, sich bei der

Gemeinde zu melden.
Auch der Schmutz im Bereich der Half-Pipe wird leider
immer mehr. Es wird nicht nur Abfall liegengelassen.
Scherben gehören schon zum Alltagsbild in diesem
Bereich. Das Entfernen des Abfalls bzw. der Scherben

halten die Verursacher leider nicht für erforderlich.
Falls sich im Verhalten der Nutzer der Half-Pipe nichts
ändert, muss sie wieder entfernt werden. Nachdem
derzeit kein geeigneter anderer Standort verfügbar ist,
würde dies das vorläufige Ende der Half-Pipe bedeuten.

Wenn euch Jugendlichen etwas am Erhalt der
Half-Pipe liegt, dann müsst ihr selbst Verantwortung

übernehmen und darauf achten, dass sich die
o.g. Vorfälle nicht mehr wiederholen.

Euer Bürgermeister Berthold Ziegler

Straßensperrung wegen Maifest
Am Donnerstag, 1. Mai 2003, sind wegen eines Maifestes der
Schwabenweg und die Sportplatzstraße in Lauben von ca.
8.00 Uhr bis 17.00 Uhr gesperrt. Die Zufahrt zum Restaurant
»Birkenmoos« und zum Hotel »Andreashof« ist über den
Schwabenweg möglich.

Meldungen aus dem Fundbüro
Im Fundamt der Gemeinde Lauben wurden folgende Gegen-
stände abgegeben: Ein Schlüsselbund mit Anhänger (Fundort:
Stielings und Grund); eine geblümte Gartenstuhlauflage (Fund-
ort: Buchenstraße 2). Die Eigentümer werden gebeten, die Ge-
genstände im Rathaus in Heising, Zimmer 5, abzuholen.

Leerung der Biotonnen in den Sommermonaten
Auch in diesem Jahr wird die Biotonne in allen Städten und
Gemeinden während der Sommermonate wöchentlich abge-
fahren. Die wöchentliche Abfuhr erfolgt in der Zeit von Montag,
den 26. Mai 2003, bis einschließlich Freitag, den 5. September
2003. Ein gelber Tonnenanhänger wird rechtzeitig vom Abfuhr-
unternehmen auf den Gefäßen angebracht. Wir bitten alle
Bürgerinnen und Bürger, ihre Tonnen jeweils ab 7.00 Uhr bereit-
zustellen.



»Macht Mütter stärker!« Das Müttergenesungswerk
sucht ehrenamtliche Helferinnen und Helfer für die
diesjährige Muttertags-Aktion
Überall in Deutschland wird zum Muttertag 2003 für die Gesund-
heit der Mütter gesammelt. Das Deutsche Müttergenesungs-
werk sucht für diese Aktion tatkräftige Unterstützung. »Macht
Mütter stärker!« ist Ziel und Motto für die Sammlerinnen und
Sammler, wenn sie im Mai 2003 für die Sache der Mütter von
Haus zu Haus gehen und um eine Spende bitten werden.
Manche sind bereits viele Jahre für das Anliegen der Mütter-
genesung aktiv. Mit ihrem ehrenamtlichen Engagement haben
sie schon häufig dazu beigetragen, dass Mütter eine genehmigte
Kur auch antreten konnten. Der langfristige Erfolg der Mütter-
genesungskuren ist nachgewiesen: Körperliche Beschwerden
nehmen ab, Arztbesuche und Medikamentenkonsum gehen
zurück. Zugleich steigt die Lebenszufriedenheit der Frauen und
ihre Fähigkeit, mit Belastungen umzugehen. Das hilft ihnen, den
Familienalltag und die Erziehung ihrer Kinder wieder positiv zu
gestalten. Die Effektivität der Müttergenesungsarbeit beruht
nicht zuletzt auf der »therapeutischen Kette«, die die Beratung
vor der Kur, den dreiwöchigen Kuraufenthalt und das Angebot
einer Nacharbeit zu Hause umfasst.
Sammlungsgelder werden sowohl für den Erhalt der bundesweit
etwa 1700 wohnortnahen Beratungs- und Vermittlungsstellen
benötigt als auch nach wie vor für die individuelle Bezuschus-
sung einer Kur, wenn ein knappes Familienbudget für die Son-
derausgaben eines Kuraufenthaltes (wie zum Beispiel Eigenan-
teile zur Kur und zu Fahrtkosten) nicht reicht, ebenso für den
Erhalt und Ausbau der Kureinrichtungen des Müttergenesungs-
werkes. In jedem Fall kommen alle Einnahmen aus der Samm-
lung direkt der Müttergenesung zugute und dienen dem einen
Zweck, Mütter wieder gesund und damit stärker zu machen. Die
Haussammlung des Müttergenesungswerkes unter der Schirm-
herrschaft von Christina Rau, der Frau des Bundespräsidenten,
wird von vielen Kommunen unterstützt.
Wer sammeln will, kann sich an die Gemeinde Lauben, Frau
Klaus (Tel. 0 83 74 / 58 22-15), wenden. Nähere Informationen
über das Müttergenesungswerk gibt es auch im Internet unter
www.muettergenesungswerk.de.

»Tag der offenen Tür« bei der LVA Schwaben
Die Landesversicherungsanstalt (LVA) Schwaben veranstaltet
am 24. Mai 2003, von 10.00 bis 16.00 Uhr, einen »Tag der offenen
Tür«. Der moderne Dienstleister lädt an diesem Tag die Bevölke-
rung in sein neues Verwaltungsgebäude an der Dieselstraße 9,
86154 Augsburg ein, damit die Besucher einen Blick hinter die
Kulissen werfen können. Es erwartet Sie ein umfassendes Infor-
mationsangebot zu den Themen Neubau mit Kunst am Bau,
Rente, Rehabilitation und Ausbildung. Dieses wird ergänzt durch
Einblicke in den Geschäftsführerbereich, den Sozialärztlichen
Dienst, unsere Kliniken und die tägliche Arbeit.

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung
von Eintragungsscheinen für das Volksbegehren
»Menschenwürde ja, Menschenklonen niemals!«
1. Das Wählerverzeichnis für das Volksbegehren »Menschen-
würde ja, Menschenklonen niemals!« (Eintragungsfrist vom 22. 
Mai bis 4. Juni 2003) der Gemeinde Lauben wird in der Zeit von
Freitag, 2. Mai, bis Dienstag, 6. Mai 2003, während der Dienst-
stunden im Rathaus Heising, Dorfstraße 2, Zimmer 5, für Stimm-
berechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Jeder Stimmberechtigte
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein
Stimmberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von Stimmberechtigten, für die
im Melderegister ein Sperrvermerk nach Art. 34 Abs. 5 des
Meldegesetzes eingetragen ist.
2. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.
3. Zur Eintragung ist nur zugelassen, wer im Wählerverzeichnis
eingetragen ist oder einen Eintragungsschein hat und stimm-
berechtigt ist. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder
unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist (2. bis 6. Mai
2003), spätestens am Dienstag, 6. Mai 2003, bis 12.00 Uhr, bei
der Gemeinde Lauben, Dorfstraße 2, Zimmer 5, 87493 Lauben,
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Er-
klärung zur Niederschrift eingelegt werden. Außerhalb der Dienst-
stunden kann der Einspruch nur schriftlich eingelegt werden.
4. Wer einen Eintragungsschein hat, kann sich in die Eintragungs-
liste eines beliebigen Eintragungsraumes in Bayern eintragen.
Briefliche Eintragung ist nicht möglich.
5. Einen Eintragungsschein erhält auf Antrag 5.1 eine in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person, wenn sie
a) ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwoh-
nung, ab dem 18. April 2003 in eine andere Gemeinde verlegt,
die Eintragung in das Wählerverzeichnis dort nicht beantragt ist;
b) aus beruflichen Gründen, infolge Krankheit, hohen Alters,
einer körperlichen Behinderung oder aus einem sonstigen wich-
tigen Grund den Eintragungsraum nicht oder nur unter unzu-
mutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann und durch den Ein-
tragungsschein die Möglichkeit erhält, einen günstiger gelege-
nen Eintragungsraum in einer anderen Gemeinde aufzusuchen;
c) während der gesamten Eintragungszeit wegen Krankheit
oder körperlicher Behinderung nicht oder nur unter unzumut-
baren Schwierigkeiten in der Lage ist, einen Eintragungsraum
aufzusuchen und eine Hilfsperson nach Art. 69 Abs. 3 Satz 3
LWG mit der Eintragung beauftragen will;
d) sich in einem Krankenhaus, Alten-, Altenwohn-, Pflege- oder
Erholungsheim oder einer gleichartigen Einrichtung, einem
Kloster oder einer Justizvollzugsanstalt befindet oder dort be-
schäftigt ist und durch den Eintragungsschein die Möglichkeit
erhält, sich in der Einrichtung einzutragen;
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene stimm-
berechtigte Person, wenn
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist
auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 76 Abs. 1 i.V.m.
§ 15 Abs. 1 der Landeswahlordnung (bis zum 1. Mai 2003) oder
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 76
Abs.1 i.V.m. § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung versäumt hat;
b) ihr Recht auf Teilnahme am Volksbegehren erst nach Ablauf
der Fristen nach § 76 Abs. 1 i.V.m. § 15 Abs. 1 oder § 19 Abs. 1
der Landeswahlordnung entstanden ist;
c) ihr Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
ist und die Gemeinde von der Feststellung erst nach Abschluss
des Wählerverzeichnisses erfahren hat.
6. Der Eintragungsschein kann bis zum 4. Juni 2003 bei der
Gemeinde Lauben, Dorfstraße 2, Zimmer 5, 87493 Lauben,
schriftlich oder mündlich (nicht aber fernmündlich) beantragt
werden. Der Antragsteller muss den Grund für die Erteilung eines
Eintragungsscheins glaubhaft  machen. Wer den Antrag für einen
anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

Liebe Seniorinnen
und Senioren und alle,
die Lust und Freude
am Spielen haben!
Ein paar Stunden bei Karten-,
Würfel- oder Brettspielen die Zeit genießen und Freude
haben. Wir – die Seniorenbeauftragten der Gemeinde
Lauben – laden Sie am Donnerstag, den 8. Mai 2003,
13.30 Uhr, ins Schützenstüble im »Birkenmoos« zu einem
gemütlichen Spielenachmittag sehr herzlich ein.
Bitte bringen Sie Ihr Spiel, das Sie gerne spielen möch-
ten mit, damit wir für den Anfang gerüstet sind. In
späterer Zeit können gewünschte Spiele angeschafft
werden. Weitere Wünsche und Anregungen werden
gerne angenommen. Wer keine Fahrmöglichkeit hat,
melde sich bitte bei Maria Abele (Telefon 0 83 74/ 57 45).
Wir freuen uns auf Sie! Ihre Seniorenbeauftragten der
Gemeinde Lauben, Maria Abele und Wolfgang Sommer



InfoPfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 26. April bis 4. Mai

Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr Rosenkranz und
Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse für Georg
Grotz und Sohn Georg Meinrad, Hans Böck

Sonntag: In der Kirche Heising: 7.15 Uhr Beichtgelegenheit, 7.45
Uhr hl. Messe nach Meinung. Im Pfarrzentrum Lauben: 8.35
Uhr Rosenkranz in der Meinung des Hl. Vaters, 9.00 Uhr
hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Montag: In der Kirche Heising: 8.00 Uhr hl. Messe für Verstor-
bene Jansen und Stölzle

Dienstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30
Uhr hl. Messe für Verst. der Familie Geble, arme Seelen (H)

Donnerstag: Hochfest Maria, Schutzfrau von Bayern. Im Pfarr-
zentrum Lauben: 8.30 Uhr hl. Messe für Ludwig und Alber-
tine Fischer und Angeh., 19.15 Uhr feierliche Maiandacht

Freitag: Herz-Jesu-Freitag. Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr
Rosenkranz, 19.30 Uhr Herz-Jesu-Amt für Fini Huber, Josef
Schweikart

Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr Rosenkranz und
Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse für Beate
Hafenmayr und Margit Watko, Uli Schlegel

Sonntag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.35 Uhr Rosenkranz für
Priesterberufe, 9.00 Uhr hl. Messe für die Pfarrgemeinde.
In der Kirche Heising: 9.45 Uhr Rosenkranz, 10.15 Uhr hl.
Messe für Karl Maucher (von den Heisinger Nachbarn), Josef
Bäumler

Gottesdienste vom 5. bis 11. Mai
Montag: In der Kirche Heising: 8.00 Uhr hl. Messe nach Meinung,

19.30 Uhr Maiandacht der Kolpingsfamilie Börwang. Im
Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Bußgottesdienst

Dienstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30
Uhr hl. Messe für Genovefa Schön, Hedwig Kube

Mittwoch: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.15 Uhr Maiandacht des
Frauenbundes

Donnerstag: In der Kirche Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30
Uhr hl. Messe für Verstorbene der Familie Feneberg und
Güntner, Karolina und Josef Lohr, Rosa und August Bühler
sowie Maria und Alois Abele

Freitag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.00 Uhr hl. Messe für Verstor-
bene der Fam. Hackenberg u. Klotz, 19.00 Uhr Rosenkranz

Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr Rosenkranz und
Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse für Verstor-
bene der Familien Schneider und Stingl, M. und M. Seif

Sonntag: In der Kirche Heising: 7.15 Uhr Beichtgelegenheit, 7.45
Uhr hl. Messe nach Meinung. Im Pfarrzentrum Lauben: 8.35
Uhr Rosenkranz für unsere Erstkommunikanten, 9.00 Uhr
hl. Messe für die Pfarrgemeinde, 10.15 Uhr Erstkommunion-
feier, hl. Messe für Großeltern Baur und Jochum, 19.00 Uhr
Dankandacht

Aus der Pfarrgemeinde
Zu einer konzertanten Abendstunde lud die Pfarrgemeinde im
Rahmen der »Kulturlaube« Lauben in die Heisinger St. Wende-
linskirche. Als Mitinitiator hatte der Familienbund der Katholiken
Allgäu ein Ensemble um Frau Elisabeth Dörr, Kempten, ge-
winnen können, ein Benefizkonzert zu Gunsten der Aktion ProVita,
einem Hilfsfond der Diözese Augsburg, der in Not geratene
Familien unterstützt, zu geben.
Die vier Konzertmusikerinnen, Corinna Egg (Querflöte), Barbara
Fliess (Orgel), Christine Janker (Harfe) und Elisabeth Dörr (Vio-
loncello und Querflöte), zogen rasch und mit großem Können die
zahlreichen Besucher in ihre Welt der Musik, die vom Barock bis
in die Moderne einen weitgefächerten Bogen spannte. Mit viel
Poesie und Einfühlungsvermögen gelang es den sehr erfahre-
nen Künstlerinnen, dem Publikum die teils unbekannten Werke
näher zu bringen und es zu faszinieren.
Am Ende des anspruchsvollen Konzerts bedankte sich Frau
Immerz, die Ordinariatsrätin und Leiterin der Aktion Pro Vita, für
das Engagement der Künstlerinnen. Das begeisterte Publikum
schloss sich dem Dank mit großem Beifall an.

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten und der
angrenzenden Altlandkreisgemeinden
für die Zeit vom 26. April bis 9. Mai 2003
Samstag, 26. April, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36;
von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg.
Sonntag, 27. April, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 2;
von 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Montag, 28. April, Bodman-Apotheke Kempten, Bodmanstr. 12.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Dienstag, 29. April, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstraße 11.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Mittwoch, 30. April, Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr. 57.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Donnerstag, den 1. Mai, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten,
Poststraße 16; von 18.00–20.00 Uhr Apotheke in Lauben.
Freitag, den 2. Mai, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.

Samstag, 3. Mai, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 47;
von 18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke Durach, Bürger-
meister-Batzer-Straße 1.
Sonntag, 4. Mai, Kloster-Apotheke Kempten, Klostersteige 16;
von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Montag, 5. Mai, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstraße 31.
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Dienstag, 6. Mai, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg 38.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Mittwoch, den 7. Mai, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger
Straße 90. – Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Donnerstag, 8. Mai, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr.
17. Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Freitag, 9. Mai, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder Str. 56.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19222.

Das Landratsamt gibt bekannt: Eil-Verordnung zum Schutz
vor der Verschleppung der Klassischen Geflügelpest
Aufgrund der in den Niederlanden grassierenden Klassischen
Geflügelpest wurde für ganz Deutschland von der Bundesland-
wirtschaftsministerin eine »Eil-Verordnung zum Schutz vor der
Verschleppung der Klassischen Geflügelpest« erlassen. Diese
Verordnung gilt ab dem 13. April 2003.
Die Verordnung schreibt folgende Schutzmaßnahmen vor:
� Die bereits bestehende Verpflichtung, die Haltung von Hüh-
nern und Puten der zuständigen Behörde anzuzeigen, wird auf
die Haltung von Enten und Gänsen ausgeweitet. Dies gilt auch
für die Hobby-Haltung von Geflügel.
� Sofern in einem Geflügelbestand erhöhte Verluste oder eine
Verringerung der Leistung auftreten, ist der Tierhalter verpflich-
tet, dies dem Landratsamt (Veterinäramt) mitzuteilen und eine
Untersuchung auf die Klassische Geflügelpest durchführen zu
lassen.
� Geflügelmärkte, Geflügelschauen und ähnliche Veranstal-
tungen dürfen nicht mehr durchgeführt werden.
� Geflügel (Ausnahme Eintagsküken) und Bruteier dürfen nur
transportiert werden, wenn der Bestand innerhalb von 24 Stun-
den vor dem Transport tierärztlich untersucht worden ist und
keine Hinweise auf Geflügelpest vorliegen. Der Transport ist der
zuständigen Behörde mindestens einen Werktag vorher anzu-
zeigen. Die benutzten Transportfahrzeuge sind unmittelbar vor
und nach jedem Transport zu reinigen und zu desinfizieren.
� Alle Geflügelhalter (auch Hobby-Halter) haben ein Register zu
führen, in das sie Zu- und Abgänge von Geflügel mit Name und
Anschrift des bisherigen Besitzers, des Erwerbers sowie des
Transportunternehmers einzutragen haben.
Bestandsmeldungen sind unter Angabe von Tierhalter sowie Art,
Anzahl und Standort es Geflügels dem Landratsamt (Tel. 08321/
612-336, Fax 0 8321/612-365) mitzuteilen.



Vereine

Aus der Generalversammlung des Kath. Frauenbundes
am 2. April 2003 im Pfarrzentrum
Die Vorsitzende, Gerlinde Abele, gab einen kurzen Rechenschafts-
bericht über die Veranstaltungen der vergangenen vier Jahre.
Sie dankte den Mitgliedern der Vorstandschaft für ihre tatkräf-
tige Mitarbeit und Unterstützung mit einer Rose. Für über 30-jäh-
rige Tätigkeit als Schriftführerin wurden Balbina Schweinberg
Blumen überreicht. Der Dank der Vorsitzenden galt aber auch
allen Mitgliedern und Helfern für ihren Einsatz und ihr Kommen.
Renate Redmann (Schatzmeisterin) gab den Kassenbericht be-
kannt und es wurde eine tadellose Kassenführung bestätigt.
Schriftführerin Balbina Schweinberg berichtete über die Aktivi-
täten, wie Bildungsvorträge, religiöse Veranstaltungen, Koch-
vorführungen, geselliges Beisammensein und Ausflüge im ab-
gelaufenen Jahr.
Der Tagesordnungspunkt »Neuwahl« ergab folgende Ergeb-
nisse: 1. Vorsitzende Gerlinde Abele; Stellvertreterin Agnes  Neu-
mann; Schatzmeisterin Renate Redmann; Schriftführerin Bal-
bina Schweinberg; Beisitzer: Hannelore Bentele, Fanny Janser,
Elfriede Maucher und Albertine Krammer. Den ehemaligen Bei-
sitzerinnen, Karola Leuterer und Helga Stiefenhofer, die sich
nicht mehr zur Wahl stellten, wurde für ihre Mitarbeit gedankt.
Kontaktperson für den Kreis junger Frauen ist Gabi Schön;
Delegierte für Augsburg ist Gerlinde Abele; Ersatzdelegierte sind
Hannelore Bentele und Renate Redmann. Für die Hausfrauen-
vereinigung wurde Renate Redmann und für die Landfrauen-
vereinigung Balbina Schweinberg benannt. Kassenprüfer sind
Irene Erdinger und Karola Leuterer.
Zum Abschluss der Versammlung dankte Vorsitzende Gerlinde
Abele den Gewählten für ihre Bereitschaft im Kath. Frauenbund
aktiv mitzuarbeiten und wünschte ihnen viel Freude in ihrem Amt.

Turn- und Sportverein Heising - Abteilung Tischtennis
Damen und Herren sind Meister. Eine erfolgreiche Saison ist für
die Tischtennis-Aktiven des TSV Heising zu Ende.
Zwei Jahre nach dem Abstieg gelang den Damen der Wiederauf-
stieg in die Bezirksoberliga, Schwabens höchste Spielklasse.
Der Meistertitel wurde mit 30:6 Punkten errungen und stand
bereits vier Spieltage vor Rundenschluss fest. Die Endtabelle
weist sieben Punkte Vorsprung auf den VfL Buchloe aus. Am
Erfolg waren beteiligt: Susanne Fackler, Gabi Maurus, Andrea
Ober, Sigrid Reuter, Waltraud Koneberg und Anja Hegenbart.
Einmal wurde die Jugendspielerin Stephanie Fuchs eingesetzt.
Wesentlich spannender verlief die Meisterschaft der Herren in
der 1. Kreisliga. Der Vorsprung von vier Punkten bei Halbzeit
schmolz nach drei Niederlagen infolge zusammen und so musste
noch um den Titel gezittert werden. Da jedoch auch die Verfolger
Punkte abgaben, hatten die Heisinger schlussendlich einen
Punkt mehr als der SV Casino Kleinwalsertal und steigen in die
Bezirksliga auf. Den Titel errangen die Stammspieler der ersten
Mannschaft: Steffen Arnold, Helmut Hummel, Michael Klatt,
Achim Hegenbart, Ulrich Mayer, Stefan Klaus, sowie die Ersatz-
spieler der Zweiten: Peter Prokesch, Christian Konrad, Robert
Schatz und Wolfgang Romeis. Bleibt zu hoffen, dass sich die
Teams in den höheren Klassen behaupten können.

Schützengesellschaft Lauben-Heising
Leubastal-Pokal und Ostereierschießen
Der Leubastal-Pokal, der dieses Jahr bereits zum 36. Mal zwi-
schen den Schützenvereinen aus Ursulasried, Börwang, Leubas
und Lauben-Heising ausgetragen wurde, war, was die Teilneh-
merzahl anbelangte, wieder ein voller Erfolg. Der Gastgeber
Ursulasried konnte insgesamt 77 Schützen begrüßen, 15 davon
aus Lauben. Schon fast traditionsgemäß belegte Leubas den
ersten Platz, dicht gefolgt von Börwang auf dem zweiten und
Lauben-Heising auf dem dritten Platz. Auch den Damenpokal
konnten sich die Schützinnen aus Leubas dieses Jahr sichern.
Die Damen aus Lauben belegten Platz zwei, Börwang den dritten
Platz. Ursulasried blieb in beiden Wertungen das Schlusslicht.
Nächstes Jahr wird die Neuauflage dieses Nachbarwettstreites
in Lauben ausgetragen.

Auch das Ostereierschießen am Gründonnerstag war wie immer
gut besucht. Insgesamt wurden 1500 Eier unter 40 Teilnehmern
aufgeteilt. Erster Schützenmeister Richard Ade nutze die Ge-
legenheit, um auf den geplanten Ausflug zur DTM auf dem
Hockenheimring am 5. Oktober aufmerksam zu machen. Dazu
sind auch Nichtmitglieder recht herzlich eingeladen. Anmeldun-
gen müssen so bald wie möglich abgegeben werden, da die
Plätze heiß begehrt sind. Nähere Infos können direkt bei Richard
Ade oder per E-Mail (info@sglauben-heising.de) erfragt werden.

Freiwillige Feuerwehr Lauben-Heising
3 Gruppen der Feuerwehr legten Leistungsabzeichen ab.
Am Mittwoch, 16. April 2003, legten 3 Gruppen der Feuerwehr
Lauben-Heising das Leistungsabzeichen ab. Die Leistungs-
prüfung dient der Vertiefung und dem Erhalt der Kenntnisse nach
der Feuerwehrdienstvorschrift. Ihr Ziel ist die Leistung der Grup-
pe, die sich aus Arbeit und Zeit zusammensetzt. Die gründliche
Ausbildung jedes einzelnen Teilnehmers ist deshalb wichtigste
Voraussetzung für eine Beteiligung an der Leistungsprüfung. Zu
diesem Zweck wurden die Teilnehmer an mehreren zusätzlichen
Übungsabenden auf die Prüfung vorbereitet.

Die Gruppe beim Aufbau einer Saugleitung

Eine Löschgruppe nach dem Bestehen der Leistungsprüfung

Die Leistungsprüfung besteht aus 6 Stufen und kann von dem
Teilnehmer alle zwei Jahre abgelegt werden. Sie besteht aus
einem praktischen Teil und je nach den abzulegenden Stufen
aus verschieden theoretischen Teilen. Im praktischen Teil muss
innerhalb eines Zeitrahmens von der Gruppe ein Löschangriff
aufgebaut werden. Des Weiteren muss der Teilnehmer Knoten
innerhalb einer bestimmten Zeit absolvieren und in der theore-
tischen Ausbildung Fragen über Erste Hilfe, Gefahrgutzeichen,
Fahrzeugkunde oder Allgemeinfragen beantworten. Die Prüfung
wurde von drei Schiedsrichtern aus dem Landkreis Oberallgäu
abgenommen.
Folgende Teilnehmer legten die Leistungsprüfung ab:
Markus Pfnür, Thomas Senger, Richard Ade, Udo Eggensperger,
Benjamin Geble, Frank Bodenmüller, Wolfgang Schweinberg,
Christian Rauh, Stefan Erdinger, Wolfgang Mildenberger, Klaus
Sauer, Rainer Redmann, Robert Zobel, Martin Bosch, Patrick
Oppold, Manuel Bader, Florian Fraas, Martin Hartmann, Chris-
tian Bosch, Hubert Baur, Jochen Bodenmüller, Martin Boden-
müller, Thomas Schweinberg und Michael Dorn.



Am Freitag, 9. Mai 2003,
20.00 Uhr, im »Birkenmoos«

Eine kleine Jazzmusik
mit »Tatjana and friends«
Die Band spielt Jazzmelodien,
Boogie, Swing, Rhythm & Blues
und bekannte Musicalsongs.

Mit diesem Repertoire gestalten
die Sängerinnen und Musikerinnen
einen unterhaltsamen Konzertabend.

Musikalische Leitung:
Tatjana Stitzinger, Lauben

Eintritt frei!

� Samstag, 26. April, 20.00 Uhr, Gemeinschaftskonzert der
Jugendkapelle »Allgäuer Tor« und der Musikkapelle Lauben-
Heising im »Birkenmoos«.
� Start in die Radsaison 2003. Ab Mittwoch, 30. April, bis zum
24. September 2003, finden wöchentliche Radtouren (Bike und
Rennrad) für Jedermann, für Jung und Alt statt. Treffpunkt wie
immer jeweils Mittwoch, um 18.00 Uhr, am Sportbetriebsge-
bäude in Lauben (nur bei trockenem Wetter). Info bei F. Bäumler,
Telefon 0 83 74 /16 61.
� Donnerstag, 1. Mai 2003, Maibaumaufstellen.
� Mittwoch, 7. Mai 2003, 19.15 Uhr, Maiandacht, anschließend
gemeinsames Beisammensein im Pfarrzentrum Lauben.
� Freitag, 9. Mai 2003, 20.00 Uhr, Kleines Jazzkonzert im
»Birkenmoos«.
� Samstag, 10. Mai 2003, 20.00 Uhr, Abschlussabend der
Schützengesellschaft Lauben-Heising (mit Preisverteilung).
� Sonntag, 11. Mai 2003, 10.15 Uhr, Erstkommunion im Pfarr-
zentrum Lauben.
� Dienstag, 13. Mai 2003, Senioren-Maiausflug der Kath. Pfarr-
gemeinde, Abfahrt an den Linden um 13.00 Uhr.

Termine

Samstag, 26. April 2003, 20.00 Uhr, im »Birkenmoos«

FRÜHLINGSKONZERT
mit der Jugendkapelle »Allgäuer Tor«

Leitung: Hubert Schorer

und der Musikkapelle Lauben-Heising
Leitung: Johannes Roggors

Die Musikkapelle Lauben-Heising lädt herzlich ein!

Aktion Hoffnung. Am Samstag, 10. Mai 2003, findet wieder die
alljährliche Kleider- u. Schuhsammlung der »Aktion Hoffnung«,
Hilfsorganisation der Diözese Augsburg, in unserer Pfarrgemein-
de statt. Bitte unterstützen Sie diese Sammlung und bringen Sie
Ihr Sammelgut zum Parkplatz des Pfarrzentrums, in der Zeit
von 9.00 bis 11.00 Uhr. Säcke, die vor den Häusern liegen,
können nicht abgeholt werden. Handzettel und Sammelsäcke
werden in den nächsten Tagen verteilt.

Fortsetzung des Kursprogrammes
»Mit dem Roten Kreuz ins Internet«
Aufgrund großer Nachfrage bietet das Rote Kreuz Oberallgäu
weitere kostenlose Internetschulungen im BRK-Haus,  Kempten,
Haubenschlossstr. 12, an. Unter fachkundiger Begleitung wird
die Möglichkeit geboten, an einem Rechner die ersten Schritte
ins Internet zu gehen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
28. April 2003, 9.00–12.00 Uhr, Grundkurs Internet
29. April 2003, 9.00–12.00 Uhr, Einweisung Excel
5. Mai 2003, 9.00–12.00 Uhr, Grundkurs Internet
Anmeldungen bitte beim Info-Shop des Roten Kreuzes Ober-
allgäu, rund um die Uhr, unter der Telefon 08 31 / 5 22 92-0.

Nächster Außensprechtag des Amtes für Versorgung und
Familienförderung (AVF) Augsburg am 26. Mai in Kempten
Die Fachleute des AVF bieten an den Sprechtagen spezielle
Beratung, Hilfe bei der Antragstellung, Akteneinsicht nach Ter-
minabsprache, Hilfe bei Verlängerung und Berichtigung von
Schwerbehindertenausweisen. Der nächste Sprechtag des Amtes
für Versorgung und Familienförderung Augsburg findet am
Montag, 26. Mai 2003, in der Stadtverwaltung Kempten, Verwal-
tungsgebäude, Rathausplatz 22 (3. OG, Schulungsraum) von
10.00–12.00 Uhr und 13.30–15.00 Uhr statt.

Info

Vorschau

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
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Rufen Sie an, ich berate Sie gerne!

Angelika Fischer · Tel./Fax 08373 /1631

... für ein schönes Fest,
z.B. zur Hochzeit!

Pöllinger GbR
Malerbetrieb

Anstrich- und Tapezierarbeiten
Fassadengestaltung und
Bodenbeläge
Ausstellung im Handwerkerpark
Gräbelesmühle

LAUBEN  ·  Ulrichstraße 46
Telefon 0 83 74 / 96 45

Bestattungsinstitut

ALTUSRIED  ·  Am Wegäcker
Tel. 08373/70 26  ·  Fax 08373/15 47

H A C K L E RH A C K L E R

Freizeitpark - Landgasthof

Unser Freizeitpark bietet der ganzen Familie
Entspannung und Erholung.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Mäusle

LAUBEN  ·  Hinwang 2  ·  Telefon 0 83 74/74 77
Donnerstag

Ruhetag

Täglich

ab 10.00 Uhr

geöffnet!

● Elektro-Installation
● Elektro-Planungen
● Elektrogeräte
● BK- u. Antennenanlagen
● Solaranlagen
● Kundendienst

W. u. B. Fischer GbR
Elektroanlagen
87493 Lauben  ·  Hirschdorfer Str. 30
Tel. 0 8374/ 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachbetrieb
in Ihrem Wohnort



Bestattungen Rothermel

Wir helfen im Trauerfall!

Ihr Bestattungsunternehmen für Lauben-Heising,
Dietmannsried, Haldenwang und Umgebung

Bestattungen Rothermel
� Überführungen

� Alle Bestattungsarten

� Erledigung aller Formalitäten

� Bestattungsvorsorge

� Häusliche Beratung

Tag und Nacht
für Sie erreichbar:

Tel. 0 83 74/58 89 58

� Trauerredner

� Trauerfloristik

� Sargausstellung

� Sterbebilder, Trauerkarten

� Traueranzeigen

Premiere: Freitag, 25. Juli 2003
Weitere Vorstellungen:

26./27./29./30./31. Juli 2003
jeweils 20.00 Uhr

in der Festhalle Dietmannsried

Samstag, 26. Juli, 14.30 Uhr
Nachmittagsvorstellung
mit vergünstigten Preisen
für Kinder bis 14 Jahre

Kartenvorverkauf im Kultur-
und Verkehrsamt Altusried
Telefon 0 8373/9 22 00

14,– €/erm. 9,– €
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Attraktiver Nebenjob
als Telefonkraft.
Info unter Telefon 0 83 74/ 58 08-0
(Herr Hartmann)

Einfamilienhaus, Doppelhaushälfte
oder Bauplatz in Lauben-Heising
zu kaufen gesucht.
Telefon 0 83 74 / 95 84

Naturverbundene suchen Bauern-
hof, Bauernhaus, Häuschen,
»Wohnhütte« oder Haus
in Alleinlage/Einöde, als Zuhause
zu mieten (auch schwieriger An-
fahrtsweg kein Hindernis).
Mit Freude wird Ihr Anruf erwartet!
Telefon 0 83 04 / 92 3018

Gut erhaltene Rad-Dachständer
für Audi A4, billig zu verkaufen.
Telefon 0 83 73 / 536

Grummet ab Stock und Heulage-
ballen für Pferde zu verkaufen.
Telefon 0 83 73 / 84 27
oder 0170 / 222 90 69

Taxiunternehmen
LAUBEN · Hochgratweg 1
Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Auto-Telefon 0171/8510570

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
Wagen mit Klimaanlage

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Serviceagentur

Jürgen Pöllinger
Lauben  ·  Illerblick 6

Telefon 0 83 74 / 58 04 71

Versicherungs-Check

Denken Sie an Ihre Vorsorge.

Wirklich nichts vergessen?

Nutzen Sie unseren
umfassenden und kostenlosen

Versicherungs-Check für die
objektive Beurteilung Ihres be-

stehenden Versicherungsschutzes!

Löwenstark. Sicherheit und Service.

Es ist Frühling!
Höchste Zeit für Ihr neues

STYLING und OUTFIT
Wir haben Winterpelz-ade-Tage
noch bis zum 9. Mai 2003
   jew. Montag bis Freitag, 8.30–18.00 Uhr

25% Rabatt-Aktion auf
Schnitte, Farben, Dauerwellen

25%-Rabatt-

Coupon
✄

✄
✄

HEISING
Dorfstraße 7

Tel. 0 8374/ 587970
Fax 0 8374/ 9127

Ihr kompetenter Partner
im Hoch- und Tiefbau.
Transportbeton und Kiesmaterial
in höchster Qualität.

BRUTSCHER
Hoch- und Tiefbau  ·  Transportbeton- und Kieswerke
Immenstadt-Rauhenzell � 0 83 23 /9 63 00
Blaichach � 0 83 21 /44 92 · KE-Hafenthal � 08 31 / 96 03 95-0
e-mail: info@bau-brutscher.de · Internet: www.bau-brutscher.de

87561 OBERSTDORF · Am Gstad 1 · Tel. 0 83 22 / 96 30-0

X.DIET

DRUCKEREI

X.DIET
ALTUSRIED

Sie möchten
auch inserieren?
Rufen Sie uns an, wir beraten
Sie gerne – Telefon 08373/7511
Annahmeschluss: Mittwoch-Mittag

Samstag, 26. April, 8.00 –16.00 Uhr
Sonntag, 27. April, 10.00 –16.00 Uhr

LAUBEN · Tel. 0 83 74 / 23 0844

Balkonia
V iva

Balkonia

in unserer Gärtnerei in Altusried, Rathausstr. 1

&
Infotage
      Pflanzaktion

Lieferung zu

Ihnen nach Hause!

abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

Einfach eigene
Balkonkästen

mitbringen,
aus unserem

Riesen-
sortiment

herrlichster
Balkonpflanzen

in Altusried
 auswählen und die

fachgerechte
Bepflanzung

uns überlassen.

JOE'S FITNESS-CENTER · ALTUSRIED


